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Quo Vadis, EUropa? 
 
Ich bin ein überzeugter EU Bürger und sehe die Vorteile, die ein vereintes Europa mit sich bringt. Leider 
sehe ich aber bei uns und anderswo besorgniserregende Tendenzen.   
 
 
 
Zuerst ein paar wichtige Fragen und Antworten 
 
Friedrich der Große: „Können Sie mir einen einzigen unwiderlegbaren Gottesbeweis nennen? Jean 
Baptist du Boyer, Marquise d’Argens: „ Jawohl Majestät, die Juden.“ 
 
Ist die Bibel eine echte Heilige Schrift? Jawohl, denn sie enthält  unter anderem eine Prophezeiung, die 
sich schon erfüllt hat. Hesekiel 37:21: „… ich will die Israeliten herausholen aus den Völkern, wohin sie 
gezogen sind, und will sie von überall her sammeln und wieder in ihr Land bringen.“ Trotz großer 
Widerstände bauen die Juden seit 1948 den Staat Israel auf. 
 
Ist die Bibel ein authentischer Bericht? Sie ist derart echt, dass die Briten 1918 einer Taktik aus 1. 
Samuel 14:4-15 vertrauten und damit die türkische Armee bei Michmas(h) besiegten. 
 
Existiert der Gott der Bibel? Ja, er ist unser liebevoller Vater im Himmel dessen Gebote uns sicher durch 
die Sterblichkeit bringen. Jeder kann ihn finden. Jakobus 1:5: Fehlt es aber einen von euch an Weisheit, 
dann soll er sie von Gott erbitten; Gott wird sie ihm geben, …  
 
Wer glaubt an ihn? Millionen von Christen, Juden und Moslems. Friedrich Nietzsche glaubte gegen Ende 
seines Lebens auch an ihn. 

Noch einmal, eh ich weiter ziehe und meine Blicke vorwärts sende, heb' ich vereinsamt meine Hände zu dir empor, zu 
dem ich fliehe, dem ich in tiefster Herzenstiefe Altäre feierlich geweiht, dass allezeit mich deine Stimme wieder riefe. 

  
Darauf erglüht tiefeingeschrieben das Wort: „dem unbekannten Gotte“. Sein bin ich, ob ich in der Frevler Rotte auch bis 
zur Stunde bin geblieben: sein bin ich - und ich fühl' die Schlingen, die mich im Kampf darnieder ziehn und, mag ich 
fliehn, mich doch zu seinem Dienste zwingen. 

  
Ich will dich kennen, Unbekannter, du tief in meine Seele Greifender, mein Leben wie ein Sturm Durchschweifender du 
Unfaßbarer, mir Verwandter! Ich will dich kennen, selbst dir dienen. 

 
Gibt es noch mehr Gottesbeweise? Immanuel Kant: Der gestirnte Himmel über mir und das moralische 
Gesetz in mir. 
 
Ist die EU eine von Gott gewollte Institution? Das ist sie. Die Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten 
Tage lehrt: Wir glauben, dass Regierungen von Gott zum Nutzen des Menschen eingerichtet worden 
sind und dass er die Menschen für ihr Verhalten in Bezug auf sie zur Rechenschaft zieht, sei es im 
Geben von Gesetzen oder in deren Anwendung zum Wohl und zur Sicherheit der Gesellschaft 
 
Sind sich die Entscheidungsträger in der EU und anderswo ihrer Verantwortung bewusst? Nehmen wir 
eine Erklärung der EU Präsidentin unter die Lupe.  
 
 
 
Ursula von der Leyen zur Lage der Nation 2020  
 
„Ich kenne kein Pardon, wenn es darum geht, eine Union der Gleichberechtigung zu schaffen. 
Meint sie damit, dass Ungeborene das gleiche Recht auf Leben haben wie uneinsichtige 
Schwerverbrecher? Wenn ja: 
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   Warum werden dann in der EU hunderttausende Babys umgebracht? Welche Verbrechen haben sie 
begangen, dass man sie vergiftet, verätzt und zerstückelt? Hitler war um kein bisschen mehr grausamer.         
 
   Warum nimmt man den Frauen die Freude am Kinder gebären und großziehen? Eine gebildete Frau 
mit hohen Wertvorstellungen kann zu Hause mehr leisten als anderswo. Die Kinder werden ihre 
liebevollen Belehrungen in die Welt hinaustragen und den Mann stärkt sie mit ihrem Vertrauen. Bertha 
Benz war es, die derart an die Erfindung ihres Karls glaubte, dass sie eine heimliche Überlandfahrt mit 
ihren Söhnen wagte. Gäbe es Autos, wenn sie nicht daheim bei Mann und Kinder geblieben wäre, 
sondern ihre eigene „Karriere“ verfolgt hätte? So gesehen stellt sich die Frage, ob die in unserer Zeit 
geforderten Frauenquoten nicht sogar schädlich sind.  

 
   Warum verschweigt man dann den jungen Männern, dass sie Verantwortung für ihre Partnerin und ihr 
Baby übernehmen müssen? Kinder haben das Recht einen Vater zu bekommen, dessen Liebe ehrlich 
ist und der sich um sie aktiv kümmert.     
 
 
Eine Union, in der jeder und jede sich selbst treu bleiben … Meint sie damit, dass Menschen darin 
bestärkt werden auf ihre natürliche sexuelle Identität stolz zu sein? Wenn ja: 

 
   Warum dürfen dann Homosexuelle in Schulen gehen und in die noch unsicheren Heranwachsenden 
Zweifel über ihre männliche oder weibliche Identität säen?    
   In Genesis 1:27 steht: … „Gott schuf also den Menschen in seinem Abbild…als Mann und Frau 
erschuf er sie. Das Geschlecht ist Teil unserer menschlichen von Gott gegebenen Identität. Im Vers 28 
steht weiters: … „Seid fruchtbar und mehret euch …“. Nur die korrekte Einhaltung dieses Gebotes 
gewährleistet den Weiterbestand eines Volkes und ist Quelle des Glücks.  
   Wer ist nicht stolz auf gut geratene Kinder und Enkel? Wer empfindet keinen Nationalstolz über die 
Zugehörigkeit zu einem anständigen und tüchtigen Volk? Die Familie, Vater-Mutter-Kind ist die einzig 
sichere Grundlage dafür!  
   Wo sind sie, die Griechen und die Römer? Sie alle sind im Sog der Promiskuität, Homosexualität und 
anderer Laster untergegangen. Die Juden haben sie alle als Volk überlebt, weil sie an die Lehren ihrer 
Väter aus der Bibel festgehalten haben. An welche Lehren hält die EU fest?  
 
   Warum ist es dann in Deutschland verboten Homosexuelle, mit einer Therapie zu heilen? Schwul oder 
lesbisch ist man nicht, man wird es: Durch Vernachlässigung, durch Misshandlung, durch Verge-
waltigung, durch Verführung oder durch alles zusammen.  
   Noel Mosen, ein Ex-Schwulenaktivist berichtet, dass er fehlende väterliche Zuneigung bei einem 
homosexuellen Pastor suchte. Eines Tages unterzog dieser seinen Schützling einer schmerzhaften 
Umerziehung durch Vergewaltigung. Der nächste Schwule und auch zugleich Verführer war geboren, ob 
er es wollte oder nicht. Jahre später gelang Noel, mit Hilfe von christlichen Freunden, die Läuterung: „Ich 
… habe den homosexuellen Lebensstil als süchtig machend, promisk und seelisch zerstörend erfahren. 
Soweit ich weiß, ist von meinen früheren homosexuellen Freunden keiner mehr am Leben“.  
 
   Reden schwule Aktivisten auch über die Gefahren ihres Lebensstils?  Erzählen sie, dass Geschlechts-
krankheiten wie Syphilis und AIDS dazugehören? Erzählen sie, dass man beim Lust Akt einen mitunter 
tödlichen Darmeinriss erleiden kann? Erzählen sie auch, dass Schwule drogengefährdeter sind als 
Heteros? Erzählen sie, dass Schwule eine verringerte Lebenserwartung haben? Erzählen sie von 
Depressionen und Selbstmorden unter den Schwulen? Erzählen sie von der unerfüllten Sehnsucht nach 
aufrichtiger Zuneigung und dem ständigen Partnerwechsel? Und erzählen sie auch, dass Homosexuelle 
niemals die erfüllende Liebe erfahren werden, die Mann und Frau für einander empfinden können? 
 
 
… und lieben kann, wen er oder sie will … Meint sie damit, dass zügellose Sexualität keine 
Konsequenzen habe und ungefährlich sei? Wenn ja: 
 
   Warum sterben dann weltweit jährlich 1,7 Millionen Homosexuelle an AIDS? 70% davon sind Männer. 
Guido Westerwelle würde als Hetero vielleicht noch leben, denn Homosexualität, HIV und Blutkrebs 
haben ein enges Naheverhältnis. 50% der Schwulen sind bisexuell und haben Frau und Kinder. Carol 
Lynn Pearson, eine dieser Frauen, hat erst nach jahrelanger Ehe erfahren, dass ihr Mann homosexuell 



war. Sie gab ihn frei damit er seinen Seelenverwandten  finden konnte. Er fand ihn nie, starb aber 
verfrüht an AIDS und seine Frau steckte er auch noch an. Frau von der Leyens Mann ist offensichtlich 
nicht bisexuell, denn sonst würde sie wahrscheinlich anders reden. 
   Dass die Hälfte der heimlichen Schwulen ein normales Leben führt, ist ein Indikator, dass sie nicht von 
ihrer Lebensweise überzeugt sind. Sie sind da irgendwie reingeraten und können nicht mehr raus. Noel 
Mosen sagt dazu: „Während der Verabschiedung des neuseeländischen Gesetzes sprachen uns mehr 
enttäuschte homosexuelle Männer und Frauen an als sonst. Diese Menschen glaubten offenbar nicht 
mehr, dass die Gesellschaft oder die Gesetze verantwortlich seien für ihre Probleme. Sie waren zu der 
Einsicht gelangt, dass die Probleme ihre ureigenen waren“.  
 
   Warum haben dann etwa 2 Milliarden Menschen mitunter tödliche Geschlechtskrankheiten? AIDS 
brach im Schwulen-, Rotlicht- und Drogenmilieu aus. Es blieb dort nicht, denn bisexuelle Schwule und 
andere Sexsüchtige verbreiteten das HIV Virus.  
   Obwohl AIDS und die homo-hetero-Promiskuität bereits pandemisch sind, wird kein Lockdown oder 
Quarantäne befohlen. HIV ist viel gefährlicher als Corona, weil es nach 30 Jahren intensiver Forschung 
noch immer keine Heilung gibt.  
    
   Warum haben dann pädophile Männer keine Hemmungen mehr sich also solche zu outen? Sie wissen 
ganz genau, dass die mächtige LGBTIQ Lobby sich über lang oder kurz auch für sie einsetzen und die 
Senkung des Schutzalter erreichen wird. Wann werden Minderjährige Freiwild sein, ohne Schutz durch 
Gesetz und Staat? Ich zitiere wieder Noel Mosen: „Eine Studie wies nach, daß nach dem Konsum von 
Pornographie sogar Frauen Vergewaltigung nur noch als Kavaliersdelikt ansahen“. 
   Als Teenager hätte ich nach erotischem Zeug suchen müssen. Heutzutage läuft es mir bei jedem 
Einkaufsbummel über den Weg. Prostituierte haben es sicherlich schwer als solche erkannt zu werden, 
weil Frauen und Mädchen ihren Kleidungsstil nachahmen. Wann wird Vergewaltigung jeglicher Art legal 
sein? Wird es dann zum Recht des Stärkeren erklärt werden?  
 
 
– ohne Angst vor Verleumdung oder Diskriminierung. Meint sie damit, dass besorgte Bürger das 
gleiche Recht auf Meinungsäußerung haben wie die LGBT Lobby? Wenn ja:  
 
   Warum hat man dann Gesetze gemacht, die andersdenkende Bürger eigentlich zu homophoben 
Verbrecher macht?  Angeblich will man diese Gesetze auch noch verschärfen. 
 
   Warum dürfen dann schwule Aktivisten mit unseriösen Methoden Andersdenkende einschüchtern? 
Der Schweizer Chocolatier Läderach half unter anderem beim „Marsch für’s Läbe“ mit. Die LGBT Lobby 
erfuhr davon, rief zum ein Boykott auf, bewarf Filialen mit Buttersäure und erreicht dass die Swiss Air 
Lieferverträge kündigte. Was für einen Aufschrei gäbe es, wenn sich homophobe Aktivisten genauso 
benehmen würden. Gleiches Recht für alle? 
   Unsere Gästezimmervermietung wurde auf ähnliche Weise ruiniert. Dabei habe ich nur geschrieben 
den homosexuellen Lebensstil abzulehnen. Das spielte solange keine Rolle, bis „tolerante“ Schwule auf 
uns aufmerksam wurden. Aus allen Buchungsplattformen wurden wir rausgeworfen. Seine Meinung darf 
man nicht sagen und wehren kann man sich gegen diese Willkür auch nicht. Geschätzter Verlust: 
jährlich bis zu € 10.000,--.  
   Die Schwulen heulen übermäßig laut auf, wenn es um ihre vermeintlichen Rechte geht. Anderen 
wollen sie diese aber wegnehmen! Einer von ihnen stellte sich das, laut Noel Mosen, folgendermaßen 
vor: … Jeder Mann, der von heterosexueller Lust befleckt ist, wird ... aus Positionen, die ihm Einfluss 
eröffnen, ausgeschlossen werden ... Alle Kirchen, die uns verdammen, werden geschlossen werden“.  
Haben das die Islamisten nicht auch im ideologischen Portfolio? Sieht so die EUropa Rechtsstaatlichkeit  
aus?    
 
   Warum werden dann Andersdenkende für Ihre anti-homo Einstellung kritisiert? Der Austropoper 
Andreas Gabalier beschwerte sich einmal, dass man als Manderl nicht auf Weiberln stehen darf.   
   Schwule stellen sich gerne als verfolgte Minderheit dar, deren andersgeartetes Sexualleben der Staat 
schützen soll. In gewissen Maß verdienen sie schon unser Mitgefühl, denn die LGBT Gemeinschaft weiß 
nicht, dass sie unter ihrer destruktiven Doktrin am meisten leidet.  
   Wenn sie sich nicht bekehren lassen, auch recht. Aber wieso wollen sie uns, die 95% vom Rest der 
Welt mitreißen? Wir sind an ihrem Elend doch nicht schuld. Oder geht es nur darum homosexuelle 



Gelüste mit Frischfleisch zu versorgen? Also, Homosexualität ist der sinnloseste Moloch den man sich 
nur vorstellen kann. Keiner hat was von den Opfern die wir für ihn bringen.   
 
 
Man selbst zu sein, ist nämlich keine Frage der Ideologie. Meint sie damit, dass niemand das Recht 
hat anderen zweifelhafte Dogmen aufzudrängen? Wenn ja: 
 
   Warum dürfen dann LGBT Aktivisten Kindern und Jugendlichen den homosexuellen Lebensstil 
schmackhaft machen? Gott hat es verboten. In Levitikus 18:22 steht: „Du darfst nicht mit einem Mann 
schlafen, wie man mit einer Frau schläft; das wäre ein Gräuel“. In der Luther Übersetzung der Bibel 
spricht Jesus Christ sehr deutlich. Luks 17:2: „… Es wäre besser für ihn, dass man einen Mühlstein um 
seinen Hals hängte und würfe ihn ins Meer, als dass er einen dieser Kleinen zum Bösen verführt“.  
 
   Warum dürfen dann Irrlehren als Wahrheit verkündet werden? Der Evolutionstheorie von Darwin 
fehlen nach wie vor stichhaltige Beweise. Die Nazis und die Kommunisten haben sich aber trotzdem auf 
sie gestützt und ihre mörderischen Absichten damit legitimiert. Passiert das in der EU auch? 
 
   Warum dürfen dann LGBT Aktivisten andersdenkende in die gewünschte Richtung boxen? Noel 
Mosen: „In Amerika wurde der Herausgeber der Zeitung "Sacramento Union" zusammengeschlagen, 
weil er an Stelle des Wortes "schwul" das Wort "homosexuell" benutzt hatte“. So tolerant sind die 
Schwulen. Sie dürfen sich daher nicht wundern, wenn ihr oft provokantes Auftreten den Zorn der 
normalen Männer auf sich zieht.  
 
   Warum will man dann Länder wie Polen und Ungarn unter dem Deckmantel der Rechtsstaatlichkeit die 
Abtreibung und die LGBT Doktrin aufzwingen? Warum will man sie zu etwas zwingen, das vor 50 Jahren 
auch bei uns noch als abscheulich und abartig galt?  
 
 
Es ist eine Frage der Identität. Und die kann einem niemand nehmen. Meint sie damit, dass das 
Geschlecht eines Menschen seine ureigene Identität darstellt und absolut ist? Wenn ja:  

 
   Warum wird dann die Transgenderideologie gefördert? Wir würden es als total krank empfinden, wenn 
Birnen vom Kartoffelacker geerntet und rote Rüben von den Bäumen gepflückt, wenn Kühe Eier legten 
und Hühner gemolken werden würden. Sich sein Geschlecht medizinisch „korrigieren“ zu lassen ist nicht 
krank? 
   Ein Transgender-Pärchen hat unlängst auf natürlichen Weg ein Kind zur Welt gebracht. Gesunde 
Kinder brauchen gesunde Vorbilder um sich richtig entwickeln zu können. Was für eine gefährliche 
Verwirrung wird da heraufbeschworen, wenn der Papa wie eine Mama aussieht und die Mama wie ein 
Papa? Ein Mann wird nie eine richtige Frau und eine Frau nie ein richtiger Mann werden! Ist das 
befriedigend? 
   Die LGBT Lobby arbeitet daran, dass sich sogar schon Kinder ohne weiteres „korrigieren“ lassen 
können.  Immer mehr Transgender-Personen bereuen ihre Entscheidung aber später, sind deswegen 
depressiv und Selbstmord gefährdet. Ist es nicht besser eine Therapie zu machen um zur Normalität 
zurückzufinden? Studien dazu will man keine machen, denn das könnte politisch unkorrekt sein. 
 
  
 
Wohin gehst du EUropa?  
 
   Uns geht es in EUropa deswegen so gut, weil die Lehren der Bibel auf die eine oder andere Art noch 
einigermaßen ernst genommen werden. Was passiert aber, wenn Menschen sich immer mehr 
verführerischen Ersatzlehren zuwenden? Wo führt uns die ganze LGBTIQ Doktrin und ähnliche Theorien 
hin? Schlecht zu sein hat noch nie glücklich gemacht: Buch Mormon, Alma 41:10 
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